
 

 

 

 

 

 

 

PAN-PLAST Kunststoffverarbeitung GmbH 
 

Allgemeine Verkaufsbedingungen 
 
§ 1 Geltung  
 
(1) Diese Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich. Abweichende oder entgegenstehende 

Bedingungen werden von uns nicht anerkannt, sofern wir diesen nicht ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt haben. Alle Lieferungen, Leistungen und Angebote von uns erfolgen ausschließlich 
aufgrund dieser Allgemeinen Verkaufsbedingungen. Geschäftsbedingungen unserer 
Vertragspartner (nachfolgend „Käufer“ genannt) oder Dritter finden keine Anwendung, auch wenn 
wir ihrer Geltung im Einzelfall nicht gesondert widersprechen. Selbst wenn wir auf ein Schreiben 
Bezug nehmen, das Geschäftsbedingungen des Käufers oder eines Dritten enthält oder auf solche 
verweist, liegt darin kein Einverständnis mit der Geltung jener Geschäftsbedingungen. 

 
(2) Diese Verkaufsbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte zwischen den Parteien 

sowie auch dann, wenn wir in Kenntnis abweichender oder entgegenstehender Bedingungen die 
Lieferung der Ware durchführen. 

 

(3) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Käufer (einschließlich Nebenabreden, 
Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen Allgemeinen 
Verkaufsbedingungen. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag bzw. 
unsere schriftliche Bestätigung maßgebend. 

 
(4) Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern (§ 14 BGB), 

juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermögen im Sinne 
von § 310 Abs. 1 BGB. 

 
 
§ 2 Vertragsabschluss 
 
(1) Allein maßgeblich für die Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Käufer ist der schriftlich 

geschlossene Kaufvertrag einschließlich dieser Allgemeinen Verkaufsbedingungen. Dieser gibt alle 
Abreden zwischen den Vertragsparteien zum Vertragsgegenstand vollständig wieder. Mündliche 
Zusagen/Abreden vor Abschluss dieses Vertrages sind rechtlich unverbindlich und werden durch 
den schriftlichen Vertrag ersetzt. 

 
(2) Ergänzungen und Abänderungen der getroffenen Vereinbarungen einschließlich dieser 

Allgemeinen Verkaufsbedingungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dies gilt auch für 
Abänderung der Schriftform. § 305 b BGB bleibt unberührt.  Mit Ausnahme von Geschäftsführern 
oder Prokuristen sind die Mitarbeiter von uns nicht berechtigt, Individualvereinbarungen zu treffen. 

 
(3) Sofern die Bestellung ein Angebot im Sinne von § 145 BGB darstellt, sind wir berechtigt, dieses 

innerhalb einer Frist von zwei Wochen anzunehmen. 
 
§ 3 Preise, Zahlung 
 
(1) Unsere Preise verstehen sich ab Werk zuzüglich der jeweiligen gesetzlichen Umsatzsteuer, soweit 

nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist. 
 
(2) Der Kaufpreis ist innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsstellung netto zur Zahlung fällig. Nach 

Fälligkeit werden Verzugszinsen in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz 
p. a. berechnet. Die Geltendmachung eines weitergehenden Verzugsschadens behalten wir uns 
vor. 
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§ 4 Aufrechnung, Zurückbehaltung, Abtretung 
 

(1) Der Käufer ist zur Aufrechnung nur berechtigt, soweit seine Gegenansprüche unbestritten oder 
rechtskräftig festgestellt sind oder der Käufer mit im Synallagma stehende Mängelbeseitigungs- 
oder Fertigstellungskosten oder Schadensersatzansprüchen aufrechnet. 

 
(2) Zur Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten ist der Käufer nur aufgrund von 

Gegenansprüchen aus dem gleichen Vertragsverhältnis berechtigt. 
 
(3) Wir sind berechtigt, die Forderungen gegen den Käufer an Dritte abzutreten. § 399 BGB bleibt 

hiervon unberührt. 
 
§ 5  Lieferung 
 
(1) Eine Lieferung setzt die fristgerechte und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des 

Käufers voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten. 
 
(2) Bei Annahmeverzug oder sonstiger schuldhafter Verletzung von Mitwirkungspflichten seitens des 

Käufers sind wir zur Geltendmachung des daraus entstehenden Schadens, einschließlich etwaiger 
Mehraufwendungen, berechtigt. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten.  

 
(3) Wir haften nicht für eine Unmöglichkeit der Lieferung oder für Lieferverzögerungen, soweit diese 

durch höhere Gewalt oder sonstige, zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht vorhersehbare 
Ereignisse (z.B. Betriebsstörungen aller Art, Schwierigkeiten in der Material- oder 
Energiebeschaffung, Transportverzögerungen, Streiks, rechtmäßige Aussperrungen, Mangel an 
Arbeitskräften, Energie oder Rohstoffen, Schwierigkeiten bei der Beschaffung von notwendigen 
behördlichen Genehmigungen, behördliche Maßnahmen oder die ausbleibende, nicht richtige oder 
nicht rechtzeitige Belieferung durch Lieferanten), verursacht worden sind, die wir nicht zu vertreten 
haben. Sofern solche Ereignisse uns die Lieferung oder Leistung wesentlich erschweren oder 
unmöglich machen und die Behinderung nicht nur von vorübergehender Dauer ist, sind wir zum 
Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Bei Hindernissen von vorübergehender Dauer verlängern oder 
verschieben sich die Liefer- oder Leistungsfristen/Leistungstermine gegenüber dem Käufer um den 
Zeitraum der Behinderung zuzüglich einer angemessenen Anlauffrist. Soweit dem Käufer infolge 
der Verzögerung die Abnahme der Lieferung oder Leistung nicht zuzumuten ist, kann er durch 
schriftliche Erklärung binnen 7 Werktagen nach Kenntnis von der Verzögerung gegenüber uns vom 
Vertrag zurücktreten. Die Parteien sind sich einig, dass Pandemien (so bspw. die COVID-19 
Pandemie) als ein Fall höherer Gewalt anzusehen ist. 

 
§ 6 Gefahrübergang, Versendung 
 
(1) Soweit nichts Abweichendes schriftlich vereinbart ist, erfolgt die Lieferung ab Werk (EXW Incoterms 

2010).  
 
 Bei Versendung der Ware auf Wunsch des Käufers (Schickschuld) geht die Gefahr des zufälligen 

Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware mit der Übergabe des 
Liefergegenstandes (wobei der Beginn des Verladevorgangs maßgeblich ist) an den Spediteur, 
Frachtführer oder sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Dritten auf den Käufer über. 
Dies gilt auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder wir noch andere Leistungen (zB. Versand 
oder Installation) übernommen haben. 

 
(2) Verzögert sich der Versand oder die Übergabe infolge eines Umstandes, dessen Ursache beim 

Käufer liegt, geht die Gefahr von dem Tag an auf den Käufer über, an dem der Liefergegenstand 
versandbereit ist und wir dies dem Käufer angezeigt haben. 
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§ 7 Eigentumsvorbehalt 
 
(1) Der nachfolgend vereinbarte Eigentumsvorbehalt dient der Sicherung aller unserer derzeitigen und 

künftigen bestehenden Forderungen gegen den Käufer aus den mit diesem bestehenden 
Lieferbeziehungen/Vertragsbeziehungen einschließlich Saldoforderungen aus einem auf diese 
Lieferbeziehungen beschränkten Kontokorrentverhältnis. 

 
(2)  Bis zum vollständigen Eingang aller Zahlungen verbleibt die Ware in unserem Eigentum.  
 
(3) Der Käufer hat die Ware pfleglich zu behandeln, angemessen zu versichern und, soweit 

erforderlich, zu warten. 
 
(4) Soweit der Kaufpreis nicht vollständig bezahlt ist, hat der Käufer uns unverzüglich schriftlich davon 

in Kenntnis zu setzen, wenn die Ware mit Rechten Dritter belastet oder sonstigen Eingriffen Dritter, 
insbesondere Pfändungen, ausgesetzt wird. 

 
(5) Der Käufer ist zur Weiterveräußerung der unter Eigentumsvorbehalt stehenden Ware im 

gewöhnlichen Geschäftsverkehr berechtigt. Verpfändungen und Sicherungsübereignungen sind 
unzulässig. Der Käufer tritt uns bereits jetzt alle Entgeltforderungen gegen seine Abnehmer aus 
einem Weiterverkauf der Vorbehaltsware sowie diejenigen Forderungen bezüglich der 
Vorbehaltsware ab, die aus einem sonstigen Rechtsgrund gegen seine Abnehmer oder Dritte 
entstehen (insbesondere Forderungen aus unerlaubter Handlung und Ansprüche auf 
Versicherungsleistungen) und zwar einschließlich sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent. 
Wir nehmen die Abtretung an. Unbesehen unserer Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, 
bleibt der Käufer auch nach der Abtretung zum Einzug der Forderung ermächtigt. In diesem 
Zusammenhang verpflichten wir uns, die Forderung nicht einzuziehen, solange und soweit der 
Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommt, kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenz- 
oder ähnlichen Verfahrens gestellt ist und keine Zahlungseinstellung vorliegt. 

 
(6) Insoweit die oben genannten Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 10% 

übersteigen, sind wir verpflichtet, die Sicherheiten nach unserer Auswahl auf Verlangen des 
Käufers freizugeben. 

 
(7) Eine Verarbeitung oder Umbildung der Vorbehaltsware durch den Käufer wird immer für uns 

vorgenommen. Wenn die Vorbehaltsware mit anderen Sachen verarbeitet wird, die uns nicht 
gehören, so erwerben wir Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der 
Vorbehaltsware (Rechnungsendbetrag inklusive der Umsatzsteuer) zu den anderen verarbeiteten 
Sachen im Zeitpunkt der Verarbeitung. Für den Fall, dass kein solcher Eigentumserwerb bei uns 
eintreten sollte, überträgt der Käufer bereits jetzt sein künftiges Eigentum oder – im o.g. Verhältnis 
– Miteigentum an der neu geschaffenen Sache zur Sicherheit an uns. Wir nehmen diese 
Übertragung an. Im Übrigen gilt für die durch Verarbeitung entstehende neue Sache das Gleiche 
wie für die Vorbehaltsware. 

 
(8) Wird die Vorbehaltsware mit anderen uns nicht gehörenden Sachen untrennbar verbunden oder 

vermischt, so erwerben wir Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der 
Vorbehaltsware (Rechnungsendbetrag inklusive der Umsatzsteuer) zu den anderen verbundenen 
oder vermischten Sachen im Zeitpunkt der Verbindung oder Vermischung. Wird die Vorbehaltsware 
in der Weise verbunden oder vermischt, dass die Sache des Käufers als Hauptsache anzusehen 
ist, sind der Käufer und wir uns bereits jetzt einig, dass der Käufer uns anteilsmäßig Miteigentum an 
dieser Sache überträgt. Wir nehmen diese Übertragung an. 
Das so entstandene Alleineigentum oder Miteigentum an einer Sache wird der Käufer für uns 
verwahren. 
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§ 8 Gewährleistung 
 
(1) Voraussetzung für jegliche Gewährleistungsrechte des Käufers ist dessen ordnungsgemäße 

Erfüllung aller nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten. 
 
(2) Gewährleistungsansprüche (Ansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln) verjähren innerhalb von 12 

Monaten nach Ablieferung. 
 
(3) Bei Mängeln der Ware hat der Käufer ein Recht auf Nacherfüllung in Form der Mangelbeseitigung 

oder Lieferung einer mangelfreien Sache. Bei Fehlschlagen der Nacherfüllung ist der Käufer 
berechtigt, den Kaufpreis zu mindern oder vom Vertrag zurückzutreten. 

 
§ 9 Haftung 
 
 
(1) Unsere Haftung ist vorbehaltlich nachstehender Regelungen ausgeschlossen. 

 
(2) Abweichend von § 9 Abs. 1 haften wir nach den gesetzlichen Vorschriften 

 

• für Schäden des Käufers, dessen gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsgehilfen aus einer 
Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit, 

• für Schäden, die der Käufer, dessen gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsgehilfen aufgrund 
einer von uns begangenen vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung erleidet, 

• im Falle eines von uns begangenen Verstoßes gegen eine wesentliche Vertragspflicht. 
Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglichen und auf deren Einhaltung der Besteller regelmäßig 
vertrauen darf. 

• bei gesetzlich zwingenden Haftungstatbeständen. 
 
(3) Soweit uns keine vorsätzliche Vertragsverletzung zur Last fällt, haften wie nur für den 

vertragstypischen und vorhersehbaren Schaden. 
 

(4) Die vorgenannten Haftungsausschlüsse gelten im gleichen Umfang zu Gunsten unserer Organe, 
leitenden und nichtleitenden Angestellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen. 

 
  
§ 10 Anwendbares Recht, Gerichtsstand 
 
(1) Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland (unter Ausschluss des UN-

Kaufrechts). 
 
(2) Erfüllungsort sowie ausschließlicher - auch internationaler - Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 

oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag ist unser Geschäftssitz in Aurach. 

 

 

 

 


